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Liebe Schülerin, lieber Schüler,  
 
wir finden es prima, dass Du Dich für unser Wirtschaftsgymnasium interessierst und wir Dir hiermit bereits 
erste Fragen beantworten können!  
 
 
 

Was erwartet mich?  

Die Grundstruktur unseres Wirtschaftsgymnasiums entspricht der aller gymnasialen Oberstufen. Die 
Besonderheit liegt in der Ausrichtung auf wirtschaftswissenschaftliche Fächer (Betriebswirtschaftslehre, 
Rechnungswesen, Wirtschaftsinformatik, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsrecht, Industriebetriebslehre) 
sowie auf zusätzliche wirtschaftliche Inhalte in den übrigen Fächern.  

Bereits ab der Klasse 11 wird BWL als Schwerpunktfach unterrichtet. Ab Klasse 12 ist entweder Deutsch oder 
Englisch oder Mathematik als Leistungskurs (LK) zu wählen, BWL ist als zweiter LK fest vorgegeben.  

Der Unterricht wird bis zum Abitur weitgehend im Klassenverband erteilt. Das iPad erleichtert nicht nur 
Kommunikation und Organisation, sondern bietet vor allem die Möglichkeit kaufmännische Prozesse wie in 
Unternehmen anzugehen und durchzuführen. Ein umständliches und antiquiertes Erarbeiten von Inhalten mit 
Tinte und Papier wird hinfällig.  

Die attraktive Lage und gute Ausstattung der Schule (Medienzentrum, PC-Räume, Cafeteria) fördern die 
Lernfreude in einer angenehmen Atmosphäre. 

 
 
 

Wann kann ich überhaupt auf das Wirtschaftsgymnasium wechseln?  
 
  bei Abschluss der Klasse 10 mit Qualifikationsvermerk, wenn Du die Real-, Gesamt- oder 

Hauptschule besuchst 
  
 bei Versetzung in die Einführungsphase, wenn Du ein Gymnasium besuchst. Du kannst auch von 

der EF oder der Q1 zu uns wechseln. Die Höchstverweildauer beginnt bei uns dann von Neuem. 
 
 
 
 
 

 
  



Wirtschaftsgymnasium 
 

Abitur mit dem iPad in drei Jahren 
 

 

 
Welche Fächer habe ich?  
 
 

Unsere Stundentafel 
(APO-BK, Anlage D 27) 
 

 11.1 11.2 12.1 12.2 13.1 13.2 

 
Berufsbezogener Lernbereich 
 

 

Betriebswirtschaftslehre  5 5 5 5 5 5 
Mathematik1 3 3 3(5) 3(5) 3(5) 3(5) 
Englisch 3 3 3(5) 3(5) 3(5) 3(5) 
2. Fremdsprache2 3 3 3 3 3 3 
Wirtschaftsinformatik 3 3 2 2 2 2 
Physik 2 2 2 2 2 2 
Volkswirtschaftslehre 2 2 2 2 2 2 

 
Berufsübergreifender Lernbereich 

 

Deutsch 3 3 3(5) 3(5) 3(5) 3(5) 
Gesellschaftslehre mit Geschichte 2 2 2 2 2 2 
Religionslehre  2 2 2 2 2 2 
Sport³ 2 2 2 2 2 2 

 
Differenzierungsbereich3 
 

 

Wirtschaftsrecht 
Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens 
Industriebetriebslehre 
Literatur (Theater/Film) 
Wirtschaftsgeographie (Alternative zu Religion)   

1 
2 
- 
- 

1 
2 
- 
- 

- 
- 
1 
3 
 

- 
- 
1 
3 

- 
- 
1 
- 

- 
- 
1 
- 

 

Wochenstunden 
 

 
33 

 
33 

 
35 

 
35 

 
32 

 
32 

 

                                                 
1 Die in Klammern stehenden Stundenzahlen gelten, falls das Fach Leistungskursfach ist. 
2 Ist die 2. Fremdsprache eine neu einsetzende Fremdsprache, ist sie mit insgesamt mindestens 12 Jahreswochenstunden (= 4 
Wochenstunden) in den Jahrgangsstufen 11 – 13 zu unterrichten. Unterrichtsstunden, die durch die Abwahl von der 2. 
Fremdsprache entfallen, werden durch Fächer im Differenzierungsbereich aufgefüllt. Diese „Auffüll-Kurse“ können nicht in die 
Gesamtqualifikation eingebracht werden. 
3 Fächer des Differenzierungsbereichs und Sport können nicht als viertes Abiturfach gewählt werden.  
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Welche Abschlüsse kann ich erwerben?  

Nach Klasse 13 

Das Wirtschaftsgymnasium schließt am Ende des Jahrgangs 13 mit der Abiturprüfung ab. Das Abitur – als 
höchster deutscher Schulabschluss - berechtigt zum Studium an allen deutschen Hochschulen und gilt für 
sämtliche Studienfächer. 

Nach Klasse 12 

Die Fachhochschulreife nach Klasse 12 berechtigt in Verbindung mit dem Abschluss eines einjährigen 
gelenkten Praktikums oder einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung nach Bundes- oder 
Landesrecht zum Studium an einer Fachhochschule in Nordrhein-Westfalen und in Ländern, die diesen 
Abschluss anerkennen. 

Nach Klasse 11 

Wer mit der Versetzung in die Jahrgangsstufe 12 abgeht, erhält den schulischen Teil der sogenannten 
„kleinen Fachhochschulreife“. Diese Fachhochschulreife berechtigt in Verbindung mit dem Abschluss einer 
mindestens zweijährigen Berufsausbildung nach Bundes- oder Landesrecht zum Studium an einer 
Fachhochschule in Nordrhein-Westfalen und in Ländern, die diesen Abschluss anerkennen. 

 

Welchen Weg schlagen die Absolventen ein?  

  Viele starten eine gehobene Berufsausbildung (Banken, Versicherungen, Informations- und 
Telekommunikation, Handel, Industrie, Polizei und Zoll)  

  Immer mehr Absolventen entscheiden sich für ein duales Studium (Finanzamt, Polizei, Verwaltung 
oder bei einem größeren Unternehmen)  

 Ein Studium nehmen auch einige auf und zwar meistens BWL oder ähnliche wirtschaftliche 
Studienfächer. Sie haben sich aber auch schon für Maschinenbau, Elektrotechnik, Medizin oder aber 
ein Lehramtsstudium entschieden 

 

Wenn wir Dich neugierig gemacht haben oder Du noch weitere Fragen hast, nimm gerne Kontakt mit uns 
auf!  

Wir freuen uns, Dich persönlich kennen zu lernen!  

Alexandra Zilgens   Susanne Börgerding  


